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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Eltersdorf II : ASC Boxdorf IV 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:45 Uhr

Oerterer tütet den Sieg für den ASC Boxdorf IV ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des SC Eltersdorf II am vergangenen Donnerstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft
des ASC Boxdorf IV. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Florian Oerterer. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Bisch und Stuiber, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben
Volkersdorfer / Peter bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Oerterer / Bisch noch ab und
quittierten ein 2:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen Riedel / Stuiber hatten Holik / Thole nur im ersten
Satz eine Chance. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Jens
Volkersdorfer indessen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Werner Riedel ab dem ersten
Ballwechsel. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Volkersdorfer endete. Der Start in die Partie hätte für Matthias Peter besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Florian Oerterer noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Einzel zwischen Jens
Holik und Sven Stuiber endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Lars Thole zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Manfred Bisch aber trotzdem klar mit 6:11, 12:10, 9:11, 3:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Volkersdorfer in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Florian Oerterer. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias Peter nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Jens Holik und Manfred Bisch, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bisch seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 3:
6. Nicht so gut lief es nachfolgend für Lars Thole bei seinem 0:3 gegen Sven Stuiber. Jens Holik
verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Florian Oerterer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 8:11. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Eltersdorf II am 16.02.2023 gegen die CVJM
Erlangen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.03.2023 gegen den TV 1848
Erlangen VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Eltersdorf II

Doppel: Volkersdorfer / Peter 0:1, Holik / Thole 0:1 
Einzel: J. Volkersdorfer 1:1, M. Peter 2:0, J. Holik 0:3, L. Thole 0:2 

 ASC Boxdorf IV
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Doppel: Oerterer / Bisch 1:0, Riedel / Stuiber 1:0 
Einzel: F. Oerterer 2:1, W. Riedel 0:2, M. Bisch 2:0, S. Stuiber 2:0


